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Produkt 8101 – Unterbringung, Beratung und Begleitung von Zuwanderern   Kennzahlen  Anzahl Wohnungen zum Stichtag 31.12. Abweichung  - 22 Die Anzahl der vom Fachbereich 8 unterhaltenen Wohneinheiten hat sich reduziert.  Anzahl der zu betreuenden zugewiesenen Zuwanderer in städt. Wohnungen zum Stichtag 31.12. Abweichung  - 129 Die Zahl der zugewiesenen Zuwanderer ging deutlich zurück.  Anzahl der ehrenamtlichen tätigen Personen Abweichung  - 16 Im Jahr 2020 waren coronabedingt weniger Personen ehrenamtlich tätig.  Anzahl der Kurse der Sprachoffensive Abweichung  + 7 Die Anzahl der Kurse der Sprachoffensive ist leicht gestiegen.  Deckungsgrad Abweichung  - 0,44 Der Deckungsgrad berechnet sich aus dem Verhältnis von Erträgen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) zu Aufwendungen (ordentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung). Durch die u.g. Änderungen ergibt sich eine Änderung der Kennzahl.  Zuschuss je Einwohner/in Abweichung  - 0,57 Der Zuschuss je Einwohner/in beziffert das Defizit/den Überschuss der Aufwendungen (or-dentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung) zu den Er-trägen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) pro Einwoh-ner/in.   Ergebnisplan  Verbesserung: 46 TEUR 
� Mindererträge: 11 TEUR  
� Minderaufwendungen: 57 TEUR  2 –  Zuwendungen und allgemeine Umlagen  Mindererträge 16 TEUR Die Landeszuweisungen blieben in 2020 um 21 TEUR hinter dem erwarteten Ansatz zu-rück. Nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz NRW erfolgt die Zahlung der Landeszuweisung personenscharf und stichtagsabhängig. Pro berücksichtigungsfähigem Flüchtling wer-den derzeit monatlich 866 Euro durch das Land an die Kommunen gezahlt, wovon 3,83% für die Betreuung zu verwenden sind. Die Anzahl der nach dem FlüAG abrech-nungsfähigen Personen (lfd. Asylverfahren) ist weiter gesunken, da viele in Altfällen anhängige Klageverfahren beendet wurden, jedoch kaum neue Flüchtlingszuweisungen nach Rheine erfolgten.  



Die Integrationspauschale für Aussiedler wiederum fällt um 20 TEUR höher aus als bei Haushaltsplanung veranschlagt. Weiterhin wurden in diese Berichtszeile die Zuwendungen zur Förderung von Ferienan-geboten (7 TEUR) und die Fördermittel Komm An NRW (12 TEUR) gebucht, wofür keine Finanzansätze existieren. Die Mindererträge bei der Auflösung Sonderposten für Zuwendungen (34 TEUR) sorgen für die Mindererträge in dieser Berichtszeile über insgesamt 16 TEUR.   5 –  Privatrechtliche Leistungsentgelte  Mindererträge 4 TEUR Aufgrund der coronabedingten Einschränkungen bei der Nutzungsmöglichkeit für das Begegnungszentrum Mitte51 konnte in 2020 der geplante Ansatz bei den Nutzungs-entgelten nicht erreicht werden.  6 –  Kostenerstattungen und Kostenumlagen  Mehrerträge 5 TEUR Die Mehrerträge sind auf Kostenerstattungen für Erstausstattungen durch Träger der Grundsicherungsleistung für erwerbsfähige Leistungsberechtigte nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch zurückzuführen, wofür kein Haushaltsansatz existiert.  11 – Personalaufwendungen  Mehraufwendungen 85 TEUR Die Honoraraufwendungen im Rahmen der Sprachoffensive (ca. 46 TEUR) wurden in der BZ 11 verbucht, obwohl sich der Gesamtansatz der Sprachoffensive in der BZ 13 befindet. Ein weiterer Grund für die Mehraufwendungen sind die Personalkosten einer Produktmitarbeiterin, die bei Planung noch aufgrund eines in 2019 auslaufenden För-derprojektes nicht in der BZ 11 veranschlagt, im Jahresabschluss jedoch erfasst wa-ren.  13 – Aufwendungen für Sach– und Dienstleistungen  Minderaufwendungen 71 TEUR Die Aufwendungen für die Unterhaltung des beweglichen Vermögens wurden in der veranschlagten Höhe von 40 TEUR nicht in voller Höhe benötigt. Es sind Minderauf-wendungen über 25 TEUR zu verzeichnen.  Wie in der BZ 11 erläutert wurde ein Großteil der Ausgaben der Sprachoffensive (Hono-raraufwendungen) dort verbucht, der Ansatz jedoch befindet sich in der BZ 13. Ein Betrag über 3.500 Euro wurde in das Jahr 2021 übertragen, um noch offen stehen-de Rechnungen für die technische Ausstattung und Lernmaterialien zu begleichen.  14 – Bilanzielle Abschreibungen  Minderaufwendungen 33 TEUR Es sind keine berichtenswerte Abweichungen zu erläutern.  15 – Transferaufwendungen  Minderaufwendungen 27 TEUR Das Budget für Stadtteilarbeit, Ehrenamtskoordination, Umsetzung des MuI-Konzeptes sowie Einzelveranstaltungen (29 TEUR) wurde Teil in der BZ 13 verbucht, ein weiterer Teil nicht benötigt. Aus den noch verfügbaren Mitteln wurde zur abschließenden Finan-zierung der Zwischenevaluation des Migrations- und Integrationskonzeptes ein Betrag in Höhe von gut 10 TEUR in das Jahr 2020 übertragen.     



16 – sonstige ordentliche Aufwendungen  Minderaufwendungen 12 TEUR Der Ansatz für sonstige ordentliche Aufwendungen wurde nicht in voller Höhe benötigt.  Die für 2020 geplante Anschaffung eines IT-Programms für die Fallsteuerung im Be-reich Beratung und Begleitung wurde ins Jahr 2021 verschoben, den für die Finanzie-rung erforderliche Betrag wurde über eine Ermächtigungsübertragung nach 2021 ver-schoben.   Finanzplan  Verbesserung: 23 TEUR 
� Mehreinzahlungen: 3 TEUR 
� Minderauszahlungen: 20 TEUR  19 – Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen Mehreinzahlungen 3 TEUR Aus dem Verkauf eines Kastenwagens an die Technischen Betriebe Rheine AöR ist eine Einnahme in Höhe von 3 TEUR zu verzeichnen.  26 – Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen Minderauszahlungen 20 TEUR Der Ansatz für Neu- bzw. Ersatzbeschaffungen in den städtischen Wohneinheiten wur-de nicht in voller Höhe benötigt.                               
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Produkt 8103 – Hilfen für Asylbewerber  Kennzahlen  Anzahl Leistungsempfänger Stand 31.12. Abweichung  - 70  Die Anzahl der Leistungsempfänger ist deutlich zurückgegangen.  Anzahl der Leistungsempfänger im Asylverfahren (Anrechnung auf Zuweisungsquote) Abweichung  - 27 Der Rückgang basiert auf dem Rückgang der Fallzahlen mangels Neuzuweisungen von Per-sonen im Asylverfahren.  Deckungsgrad Abweichung  - 15,49 Der Deckungsgrad berechnet sich aus dem Verhältnis von Erträgen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) zu Aufwendungen (ordentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung). Durch die u.g. Änderungen ergibt sich eine Änderung der Kennzahl.  Zuschuss je Einwohner/in Abweichung  + 2,60 Der Zuschuss je Einwohner/in beziffert das Defizit/den Überschuss der Aufwendungen (or-dentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung) zu den Er-trägen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) pro Einwoh-ner/in.   Ergebnisplan  Verschlechterung: 198 TEUR 
� Mindererträge: 334 TEUR  
� Minderaufwendungen: 136 TEUR  2 –  Zuwendungen und allgemeine Umlagen  Mindererträge 299 TEUR Die Landeszuweisung nach dem FlüAG fällt deutlich geringer aus als bei Haushaltspla-nung kalkuliert.  Nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz NRW erfolgt die Zahlung der Landeszuweisung personenscharf und stichtagsabhängig. Pro berücksichtigungsfähigem Flüchtling wer-den derzeit monatlich 866 Euro durch das Land an die Kommunen gezahlt, wovon 3,83% für die Betreuung zu verwenden sind. Die Anzahl der nach dem FlüAG abrech-nungsfähigen Personen (lfd. Asylverfahren) ist weiter gesunken, da viele in Altfällen anhängige Klageverfahren beendet wurden, jedoch kaum neue Flüchtlingszuweisungen nach Rheine erfolgten. Eine Rückforderung der Bezirksregierung für die Zeit von Juli 2019 bis Mai 2020 wirkt sich mit 36 TEUR ebenfalls nachteilig aus.  3 –  Sonstige Transfererträge  Mehrerträge 49 TEUR Vorrangige Sozialleistungen in Form von Kindergeld oder Erstattungen anderer Kosten-träger wurden deutlich über dem Haushaltsansatz vereinnahmt.   



4 –  Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  Mehrerträge 13 TEUR Bei den Benutzungsgebühren der sogenannten Selbstzahler in den Übergangswohn-heimen sind Mehrerträge entstanden.  6 –  Kostenerstattungen und Kostenumlagen  Mindererträge 97 TEUR Erstattungen aus dem Solidarfonds für selbst erbrachte Krankenhilfeleistungen (wie auch die Zahlungen der Krankenhilfe selbst, BZ 15) werden seit Januar 2020 direkt über das Programm Lämmkom abgewickelt, so dass Erstattungen nicht mehr erfolgen und Mindereinnahmen in Höhe von 70 TEUR entstanden sind.  Die hier veranschlagte Personalkostenerstattung „Teilhabemanagement“ in Höhe von 27 TEUR wurde erst im Jahr 2021 vereinnahmt.  11 – Personalaufwendungen  Minderaufwendungen 47 TEUR Aufgrund einer Stellennachbesetzung fallen die Ist-Zahlen geringer aus als ursprünglich veranschlagt. Des Weiteren beinhaltete der Plan-Ansatz nicht die Personalaufwendun-gen für die 0,5 Stelle „Teilhabemanagement“.  14 – Bilanzielle Abschreibungen  Minderaufwendungen 5 TEUR Es sind keine berichtenswerte Abweichungen zu erläutern.  15 – Transferaufwendungen  Minderaufwendungen 134 TEUR Bei den Leistungen nach dem AsylbLG, unterteilt nach Hilfen zum Lebensunterhalt, Bei-trägen zum Solidarfonds Krankenhilfe sowie eigenen Krankenhilfeleistungen sind im Jahr 2020 Minderaufwendungen in Höhe von insgesamt 134 TEUR entstanden.  Hilfen zum Lebensunterhalt Die Minderaufwendungen für die Hilfen zum Lebensunterhalt betragen 113 TEUR und sind auf die gesunkenen Fallzahlen im Flüchtlingsbereich zurückzuführen.  Beiträge zum Solidarfonds Krankenhilfe Die Aufwendungen für den Solidarfonds Krankenhilfe liegen mit 212 TEUR deutlich über dem HH Ansatz von 100 TEUR. Eine Erstattung aus der Spitzabrechnung Soli-darfonds 2019 in Höhe von 63 TEUR wurde hier aufwandsmindernd verbucht, so dass noch ein Mehraufwand in Höhe von 49 TEUR verbleibt. Dieser Mehraufwand ergibt sich aufgrund erhöhter Abschläge für 2020, welche lt. Kreis Steinfurt auf einigen teuren Krankenhilfefällen im Kreisgebiet resultieren, in denen eine Härtefallerstattung des Landes noch offen ist.   Krankenhilfeleistungen Die Krankenhilfeleistungen werden seit Januar 2020 direkt über Lämmkom abgewi-ckelt, so dass Minderaufwendungen in Höhe von 70 TEUR entstanden sind (vgl. BZ 6).  16 – sonstige ordentliche Aufwendungen  Mehraufwendungen 49 TEUR Die hier entstandenen Mehraufwendungen sind mit einer Erstattung „außergewöhnliche Krankenkosten“ an den Kreis Steinfurt in Höhe von 51 TEUR zu begründen.  
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Produktgruppe 82 – Ausländerbehörde   Kennzahlen  Anzahl der in Rheine lebenden Ausländer Stand 31.12. Abweichung  + 426 Die Zahl der in Rheine lebenden Ausländer ist gestiegen.  Anzahl der erteilten und verlängerten Aufenthaltsgestattungen Stand 31.12. Abweichung  + 49 Es wurden deutlich mehr Anträge zu Aufenthaltsgestattungen gestellt.  Anzahl der erteilten und verlängerten Aufenthaltstitel Stand 31.12. Abweichung  - 219 Die Zahl der Anträge zu Aufenthaltstiteln ging zurück.  Anzahl der aufenthaltsbeendenden Maßnahmen (freiwillig/Abschiebung) Stand 31.12. Abweichung  - 17 Aufgrund des coronabedingten Rückgangs der Fallzahlen fanden nahezu keine aufenthalts-beendenden Maßnahmen statt.  Anzahl der Verpflichtungserklärungen Stand 31.12. Abweichung  - 214 Die Anzahl der Verpflichtungserklärungen ging wegen coronabedingtem Rückgang der Fall-zahlen deutlich zurück.  Anzahl der Einbürgerungen Stand 31.12. Abweichung  + 44 Es wurden mehr Einbürgerungen durchgeführt.  Deckungsgrad Abweichung  + 7,76 Der Deckungsgrad berechnet sich aus dem Verhältnis von Erträgen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) zu Aufwendungen (ordentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung). Durch die u.g. Änderungen ergibt sich eine Änderung der Kennzahl.  Zuschuss je Einwohner/in Abweichung  - 0,59 Der Zuschuss je Einwohner/in beziffert das Defizit/den Überschuss der Aufwendungen (or-dentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung) zu den Er-trägen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) pro Einwoh-ner/in.           



Ergebnisplan  Verbesserung: 44 TEUR 
� Mehrerträge: 71 TEUR  
� Mehraufwendungen: 27 TEUR  2 –  Zuwendungen und allgemeine Umlagen  Mehrerträge 55 TEUR Entwickelt aus der Modellphase des Projektes „Einwanderung gestalten NRW“ fördert die Landesregierung ab 2020 die flächendeckende Einführung eines Kommunalen In-tegrationsmanagements in allen Kreisen und kreisfreien Städten in NRW. Zur Umset-zung erhält jede Kommune mit eigener Ausländerbehörde und jede Kommune mit ei-gener Einbürgerungsbehörde jeweils eine halbe Personalstelle à 25 TEUR. Für das Budget der Ausländerbehörde bedeuten das einmalige Mehrerträge in Höhe von 50 TEUR, da noch kein Haushaltsansatz existierte.  4 –  Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  Mehrerträge 18 TEUR Die Gebühren für Einbürgerungen und Aufenthaltstitel übersteigen den geplanten Haushaltsansatz.  11 – Personalaufwendungen  Mehraufwendungen 13 TEUR Die entstanden Mehraufwendungen resultieren aus der Personalaufstockung im Rah-men der in der BZ 2 beschriebenen Einführung eines Kommunalen Integrationsmana-gements.  13 – Aufwendungen für Sach– und Dienstleistungen  Mehraufwendungen 46 TEUR Die Aufwendungen für die Bundesdruckerei (Erstellung Aufenthaltstitel) sowie für Fahrt- und Arztkosten fallen höher aus als bei Haushaltsplanung kalkuliert.  Des Weiteren wurden Aufwendungen für Dolmetschertätigkeiten zum Teil hier ver-bucht, obwohl sich der Ansatz in der BZ 16 befindet (vgl. BZ 16).  14 – Bilanzielle Abschreibungen  Mehraufwendungen 5 TEUR Es sind keine berichtenswerte Abweichungen zu erläutern.  16 – sonstige ordentliche Aufwendungen  Minderaufwendungen 38 TEUR Die Aufwendungen in der BZ 16 blieben hinter dem Ansatz zurück. Die im Jahr 2020 veranschlagte Einführung eines Besuchersteuerungssystems hat erst im Jahr 2021 fi-nanzielle Auswirkungen und Aufwendungen für Dolmetschertätigkeiten wurden teilwei-se in der BZ 13 verbucht.   
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Produktgruppe 83 – Soziale Transferleistungen   Kennzahlen  Anzahl Leistungsberechtigte nach dem SGB II Abweichung  - 600 Die Zahl der Leistungsberechtigten ist deutlich gesunken.  Anzahl Leistungsberechtigte nach dem SGB XII Abweichung  - 106 Die Zahl der Leistungsberechtigten nach dem SGB XII ging leicht zurück.  Deckungsgrad Abweichung  + 2,7 Der Deckungsgrad berechnet sich aus dem Verhältnis von Erträgen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) zu Aufwendungen (ordentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung). Durch die u.g. Änderungen ergibt sich eine Änderung der Kennzahl.  Zuschuss je Einwohner/in Abweichung  - 8,31 Der Zuschuss je Einwohner/in beziffert das Defizit/den Überschuss der Aufwendungen (or-dentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung) zu den Er-trägen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) pro Einwoh-ner/in.   Ergebnisplan  Verbesserung: 632 TEUR 
� Mindererträge: 48 TEUR  
� Minderaufwendungen: 680 TEUR  2 –  Zuwendungen und allgemeine Umlagen  Mindererträge 59 TEUR Im Produkt 8301 – Hilfen nach dem SGB II - sind im Kontext der Auflösung der Sonder-posten für Zuwendungen Mindererträge in Höhe von 4 TEUR zu verzeichnen.  Die Zuweisungen aus der Ausgleichsabgabe (Produkt 8303) sind mit 55 TEUR hier ver-anschlagt. Aufgrund der Zuordnungsvorschriften von IT NRW wurden die Buchungen (23 TEUR) in der BZ 3 vorgenommen, während sich der Ansatz hier befindet (vgl. BZ 3). Zum Haushaltsjahr 2022 wird der Ansatz entsprechend verschoben.  3 –  Sonstige Transfererträge  Mehrerträge 23 TEUR Bei der Arbeitsplatzgestaltung für schwerbehinderte Menschen (Produkt 8303 - Andere Hilfen und Unterstützungsleistungen) werden die Kosten vom LWL-Inklusionsamt Ar-beit erstattet. Je nach Bewilligungsvolumen schwanken die abgerufenen Zuwendun-gen. Den Mindereinnahmen (32 TEUR) zum Ansatz (55 TEUR) stehen entsprechende Minderausgaben auf der Ausgabenseite gegenüber. Zugewiesene, aber zum Jahresen-de nicht mehr benötigte Mittel werden in das nächste Haushaltsjahr übertragen.    



6 –  Kostenerstattungen und Kostenumlagen  Mindererträge 12 TEUR Die Personalkostenerstattung nach dem SGB II (inklusive der 0,5 Stelle Bildung- und Teilhabepaket) schließt mit Mindererträgen in Höhe von 53 TEUR ab. Der Nachforde-rungsbetrag aus der Schlussrechnung 2019 (42 TEUR) wirkt sich hier besonders Ein-nahme mindernd aus. Mehrerträge aus der Personalkostenerstattung für an den Kreis Steinfurt zur Verfügung gestelltes Personal in Höhe von 39 TEUR relativieren das Ergebnis dieser Berichtszeile.  11 – Personalaufwendungen  Minderaufwendungen 160 TEUR Die Minderaufwendungen lassen sich auf diverse Vakanzen in der Stellenbesetzung im Bereich SGB II und SGB XII zurückführen.  13 – Aufwendungen für Sach– und Dienstleistungen  Mehraufwendungen 17 TEUR Die Mehraufwendungen für Sach- und Dienstleistungen sind im Kontext mit der Be-reichtszeile 16 (Sonstige ordentiche Aufwendungen). Die hier entstandenen Mehrauf-wendungen werden durch die dortigen Minderaufwendungen ausgeglichen.  15 – Transferaufwendungen  Minderaufwendungen 481 TEUR Der Anteil der Stadt Rheine an den kommunalen Kosten des SGB II bleibt im Jahr 2020 um insgesamt 449 TEUR hinter dem Ansatz zurück. Positiv wirkt sich dabei eine Erstat-tung (114 TEUR) aus der Schlussrechnung 2019 aus. Begründen lassen sich die Min-deraufwendungen mit dem Rückgang der Fallzahlen.  Bei der Arbeitsplatzgestaltung für schwerbehinderte Menschen (Produkt 8303 - Andere Hilfen und Unterstützungsleistungen) werden die Kosten vom LWL-Inklusionsamt Ar-beit erstattet. Je nach Bewilligungsvolumen schwanken die abgerufenen Zuwendun-gen. Den Mindereinnahmen stehen entsprechende Minderausgaben (32 TEUR) auf der Ausgabenseite gegenüber. Zugewiesene, aber zum Jahresende nicht mehr benötigte Mittel werden in das nächste Haushaltsjahr übertragen.  16 – sonstige ordentliche Aufwendungen  Minderaufwendungen 52 TEUR Die hier entstandenen Minderaufwendungen sind im Zusammenhang mit der BZ 13 zu sehen. Insgesamt wurde der Ansatz nicht in voller Höhe benötigt.   Finanzplan  Verschlechterung: 12 TEUR 
� Mehreinzahlungen/Mindereinzahlungen: 0 TEUR 
� Mehrauszahlungen: 12 TEUR  26 – Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen Mehrauszahlungen 12 TEUR Die Auszahlungen für investive Anschaffungen im Rahmen der Büroeinrichtungen reichte nicht aus.  
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Produktgruppe 84 – Soziale Einrichtungen   Kennzahlen  Wohngruppe für junge Erwachsene - Anzahl Belegtage  Abweichung  + 183  Kremer Haus - Anzahl Belegtage  Abweichung  - 266  Wohnen Treff 100 - Anzahl Belegtage  Abweichung  + 130  Deckungsgrad Abweichung  + 5,02 Der Deckungsgrad berechnet sich aus dem Verhältnis von Erträgen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) zu Aufwendungen (ordentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung). Durch die u.g. Änderungen ergibt sich eine Änderung der Kennzahl.  Zuschuss je Einwohner/in Abweichung  - 0,11 Der Zuschuss je Einwohner/in beziffert das Defizit/den Überschuss der Aufwendungen (or-dentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung) zu den Er-trägen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) pro Einwoh-ner/in.   Ergebnisplan  Verbesserung: 8 TEUR 
� Mehrerträge: 52 TEUR  
� Mehraufwendungen: 44 TEUR  2 –  Zuwendungen und allgemeine Umlagen  Mehrerträge 15 TEUR Die Mehrerträge begründen sich mit Fördermitteln in Höhe von 13 TEUR aus dem Pro-jekt „Prävention von Wohnungsnotfällen“, wofür es in 2020 keinen Haushaltsansatz gab. Den Einnahmen stehen entsprechende Ausgaben in der BZ 13 gegenüber.  Die restlichen Mehrerträge ergeben sich aus derAuflöstung Sonderposten für Zuwen-dungen.  3 –  Sonstige Transfererträge  Mehrerträge 6 TEUR Die Pflegesätze für die Betreuungen im Kremer Haus und in der Wohngruppe überstei-gen den Ansatz.  7 –  Sonstige ordentliche Erträge  Mehrerträge 28 TEUR Bei diesen Mehrerträgen handelt es sich um eine Personalkostenerstattung für einen Hilfshausmeister in den Sozialen Einrichtungen, welcher im Rahmen einer Förderung von Teilhabe am Arbeitsmark dort eingestellt wurde. Ein Haushaltsansatz wurde erst zum Haushaltsjahr 2021 gebildet.  



11 – Personalaufwendungen  Mehraufwendungen 36 TEUR Die Mehraufwendungen ergeben sich aufgrund der Einstellung des Hilfeshausmeisters in den Sozialen Einrichtungen. Die Personalkosten werden in den ersten beiden Jahren zu 100% refinanziert (vgl. BZ 7).  13 – Aufwendungen für Sach– und Dienstleistungen  Mehraufwendungen 20 TEUR Grund für die Verschlechterung sind vor allem die Aufwendungen im Rahmen des Pro-jektes „Prävention von Wohnungsnotfällen“(16 TEUR), für die im Jahr 2020 kein Ansatz vorhanden war.  Die Aufwendungen zur Unterhaltung der Einrichtungen liegen leicht über dem Ansatz, wobei in diesem Zusammenhang auch die Minderaufwendungen in den Berichtszeilen 15 und 16 zu betrachten sind.   15 – Transferaufwendungen  Minderaufwendungen 4 TEUR Die Aufwendungen für die Betreuung in den Einrichtungen wurden in der Berichtszeile 13 verbucht. Zum Haushalt 2021 wurde der Ansatz „Budget Betreung der Bewohner“ in die BZ 13 verschoben.  16 – sonstige ordentliche Aufwendungen  Minderaufwendungen 10 TEUR Der Ansatz für die sonstigen ordentlichen Aufwendungen wurde nicht in voller Höhe benötigt.  


